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Linksammlung zum Schwerpunkt 

Eidgenössisches Büro für die Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen EBGB 

> Bauten und Anlagen 

https://www.edi.admin.ch/edi/de/home/fachstellen/ebgb/themen-der-gleichstellung.html  

Schweizer Fachstelle Hindernisfreie Architektur 

> Bauten für Bildung und Erziehung 

https://hindernisfreie-architektur.ch/fachinformationen/bauten-fuer-bildung-und-erziehung    

Schulportal Kanton Aargau 

> Schulbauten und Schulräume 

https://www.schulen-aargau.ch/regelschule/schulorganisation/infrastruktur-schulbauten/schulbauten  

Netzwerk Bildung & Kultur 

> Bau und Umbau von Bildungsstätten 

https://netzwerk-bildung-architektur.ch  

Atelier für Lernraumplanung 

> Beratung und Planung von pädagogischen Einrichtungen 

https://www.lernraumplanung.ch/index.php/schulen  

DrumRum Raumschule 

> Architektur- und Baukulturvermittlung mit Kindern und Jugendlichen 

https://drumrum-raumschule.ch  

https://www.pedocs.de/volltexte/2022/24323/pdf/DDS_2022_1_Kuehn_Die_Schule_als_Raum.pdf
https://www.pedocs.de/volltexte/2022/24323/pdf/DDS_2022_1_Kuehn_Die_Schule_als_Raum.pdf
https://www.pedocs.de/volltexte/2023/26685/pdf/Langnickel_Link_2023_Inklusive_paedagogische_Raeume.pdf
https://www.pedocs.de/volltexte/2023/26685/pdf/Langnickel_Link_2023_Inklusive_paedagogische_Raeume.pdf
https://www.amazon.de/s/ref=dp_byline_sr_book_1?ie=UTF8&field-author=Matthias+Wilk&text=Matthias+Wilk&sort=relevancerank&search-alias=books-de
https://www.amazon.de/s/ref=dp_byline_sr_book_2?ie=UTF8&field-author=Christina+Jasmund&text=Christina+Jasmund&sort=relevancerank&search-alias=books-de
https://www.edi.admin.ch/edi/de/home/fachstellen/ebgb/themen-der-gleichstellung.html
https://hindernisfreie-architektur.ch/fachinformationen/bauten-fuer-bildung-und-erziehung
https://www.schulen-aargau.ch/regelschule/schulorganisation/infrastruktur-schulbauten/schulbauten
https://netzwerk-bildung-architektur.ch/
https://www.lernraumplanung.ch/index.php/schulen
https://drumrum-raumschule.ch/
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Schulbauberatung Urs Maurer 

> arbeitet an der Schnittstelle zwischen Bildung und Architektur  

https://schulbau.org  

Montag Stiftung Jugend und Gesellschaft 

> Pädagogische Architektur / Schulen planen und bauen 

https://www.montag-stiftungen.de/handlungsfelder/paedagogische-architektur 

https://schulen-planen-und-bauen.de  

Raumbildung 

> Schularchitektur 

https://raumbildung.at/schularchitektur  

Professionelle Unterstützung für Lern- und Schulraumentwicklung (PULS) 

> Lernen und Raum entwickeln 

https://kooperation.pulsverbund.eu  

Rundschau 

International 

Menschenrechtsbericht 2024 

Das Europäische Behindertenforum (EDF) hat seinen 8. Bericht veröffentlicht über die Menschenrechte in Europa. Er 
befasst sich mit der Gewalt, die Menschen mit Behinderungen erleiden, aufgrund des weit verbreiteten Entzugs ihrer 
Rechtsfähigkeit in der Europäischen Union. Er warnt davor, dass kein Land in der Europäischen Union Menschen mit 
Behinderungen umfassend vor dem Verlust ihres Rechts schützt, Entscheidungen zu treffen. Dies begünstigt den kör-
perlichen, emotionalen und sexuellen Missbrauch. 

Link zur Website des European Disability Forum und dem Menschenrechtsbericht 2024 (auf Englisch) 

OECD – Bildungsbericht 2024 

Bildung auf einen Blick (Education at a Glance) ist die massgebliche Informationsquelle für den Stand des Bildungswe-
sens in der Welt. Sie liefert Daten über die Struktur, die Finanzen und die Leistung der Bildungssysteme in den Län-
dern der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD), den Beitrittsländern und den Partner-
ländern. Die Ausgabe 2024 legt den Schwerpunkt auf Gerechtigkeit und untersucht, wie der Bildungsfortschritt und 
die damit verbundenen Lern- und Arbeitsmarktergebnisse beeinflusst werden von Dimensionen wie Geschlecht, sozi-
oökonomischer Status, Geburtsland und regionalem Standort. Ein eigenes Kapitel ist dem bildungsbezogenen Ziel für 
nachhaltige Entwicklung Nr. 4 gewidmet, in dem die Situation der OECD-Länder, der Beitrittsländer und der Partner-
länder bewertet wird in Bezug auf den gleichberechtigten Zugang zu hochwertiger Bildung auf allen Ebenen. 

Zum Bericht Education at a Glance (auf Englisch) 

https://schulbau.org/
https://www.montag-stiftungen.de/handlungsfelder/paedagogische-architektur
https://schulen-planen-und-bauen.de/
https://raumbildung.at/schularchitektur
https://kooperation.pulsverbund.eu/
https://www.edf-feph.org/publications/human-rights-report-2024-legal-capacity/
https://www.oecd.org/content/dam/oecd/en/publications/reports/2024/09/education-at-a-glance-2024_5ea68448/c00cad36-en.pdf


DOKTEIL  Schweizerische Zeitschrift für Heilpädagogik, Jg. 30, 08/2024 
 

  49 

Statistiken zur inklusiven Bildung für das Schuljahr 2021/2022 

Im Rahmen ihrer jährlichen Datenerhebung hat die Agentur neue Daten für das Schul-
jahr 2021/2022 veröffentlicht. Die Statistiken der Europäischen Agentur für inklusive Bildung (European Agency Statistics 
on Inclusive Education-EASIE) fliessen ein in die Arbeit auf nationaler Ebene zu Fragen der Rechte von Lernenden im 
Zusammenhang mit Gerechtigkeit und Teilhabe an inklusiver Bildung. Die Agentur veröffentlicht jedes Jahr EASIE-Da-
ten für alle teilnehmenden Mitgliedsländer, zu denen auch die Schweiz gehört. Diese Daten stehen im Einklang mit 
den strategischen Zielen, die von im Bildungsbereich tätigen internationalen Organisationen festgelegt wurden, wie 
dem Rat der Europäischen Union und der UNESCO. 

Zur Website der European Agency und einer Datenerhebung für das Schuljahr 2021/2022 

Liechtenstein: Bildungsbericht 2024 

Zur Evaluierung der Leistungsfähigkeit des Bildungssystems beauftragte die Liechtensteiner Regierung das Liechten-
stein-Institut, einen Bildungsbericht für Liechtenstein zu erstellen. 2021 erschien eine Pilotstudie, nun konnte der Bil-
dungsbericht erstmals veröffentlicht werden. Der Bericht soll aufzeigen, wo das liechtensteinische Bildungssystem 
steht und an welchen Stellschrauben gedreht werden kann. Darin enthalten sind auch verschiedene Hinweise zur 
Sonderpädagogik. Er wird nun alle vier Jahre erscheinen und sich am Bildungsbericht der Schweiz orientieren. 

Link zur Website des Liechtenstein-Instituts und dem Bildungsbericht 2024 

National 

Datenschutzkonforme Schule (Dossier) 

Datenschutz und Bildung gehen Hand in Hand. Der Datenschutz wird als grundlegender Wert betrachtet und die 
Schule setzt sich aktiv für den Schutz personenbezogener Daten ein. Im Dossier «Datenschutzkonforme Schule» the-
matisiert Educa die Herausforderungen, mit denen Schulen im Umgang mit personenbezogenen Daten konfrontiert 
sind. Dabei bilden die bestehenden Schulgesetze und kantonalen Datenschutzgesetze den rechtlichen Rahmen. Die 
Hilfsmittel im Dossier unterstützen Schulen dabei, rechtskonform mit Personendaten umzugehen und ihr Daten-
schutzniveau eigenständig zu verbessern. Bei der Betrachtung des Themas nimmt Educa zwei unterschiedliche Per-
spektiven ein: die datenorientierte, durch das Bearbeitungsverzeichnis und die anwendungsorientierte, durch die Ap-
plikationscheckliste. Die beiden Hilfsmittel werden durch zusätzliche Materialien ergänzt, die die Schulen bei der Um-
setzung unterstützen. 

Link zur Website von Educa und einem Dossier zur datenschutzkonformen Schule 

WiSel – Wirkungen der Selektion 

Heute existieren in der Schweiz und im Ausland mehrere Längsschnittstudien zum Übergang von der Schule in die 
Erwerbstätigkeit. Es gibt aber aktuell keine schulbasierten Längsschnittstudien, welche Bildungsverläufe untersuchen 
von der Primarstufe in die duale berufliche Bildung und in die tertiäre Bildung bzw. Erwerbstätigkeit. Die Studie «Wir-
kungen der Selektion» (WiSel III) setzt die früheren Transitionsstudien fort zum Übergang von der Primarstufe in die 
Sekundarstufe I und II (WiSel I und WiSel II), wodurch Bildungsverläufe analysiert werden können von der Primarstufe 
bis fünf Jahre nach Austritt aus der Sekundarstufe I. Das Projekt WiSel III wurde von 2020 bis 2024 durchgeführt und 
vom Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI) gefördert. Nach Einschätzung von Beat A. Schwendi-
mann können die Ergebnisse der WiSel-Studie eine breite wissenschaftliche Grundlage bieten für die Diskussion um 
eine gerechtere Gestaltung des Schweizer Bildungssystems. 

https://www.european-agency.org/news/easie-2021-2022-data
https://www.liechtenstein-institut.li/news/bildungsbericht-liechtenstein-2024-erschienen
https://www.educa.ch/de/aktuelles/educa-dossier/datenschutzkonforme-schule
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Link zur Website der Wisel-Studie & Link zur Website vom LCH mit einem Kommentar von Beat A. Schwendimann zur 
Wisel-Studie 

Regional / kantonal 

LU: Integrative Schule 

Verschiedene politische Vorstösse sind auf Gemeinde- und Kantonsebene zur integrativen Schule lanciert worden. 
Wie der Luzerner Stadtrat schreibt, hat der Kanton unter anderem einen Pilotversuch gestartet, der die Schaffung von 
Sonderschulklassen an Regelschulen vorsieht. Derzeit werde die kantonale Integrationsstrategie überprüft, weil die 
Sonderschulquote wie auch die Kosten stark gestiegen seien. Weitere Informationen des Kantons sollten noch diesen 
Herbst folgen. 

Link zur Website der Luzerner Zeitung und einem Zeitungsartikel vom 24.10.2024 

Winterthur: Aktionsplan für Behindertenrechte 

Die Stadt Winterthur hat einen Aktionsplan für Behindertenrechte erstellt. Dieser Plan zeigt, wie die Stadt die UNO-
Behindertenrechtskonvention (UNO-BRK) umsetzt. Der Aktionsplan soll die Teilhabe von Menschen mit Behinderung 
am politischen, wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Leben in Winterthur fördern. Das Ziel ist Chancengleichheit 
für alle. Für die Erarbeitung dieses Aktionsplans hat die Fachstelle Diversity und Behindertenrecht mit allen Departe-
menten der Stadtverwaltung eng zusammengearbeitet. Ausserdem wurde die Gruppe «WINklusion» gegründet. Sie 
besteht aus Menschen mit Behinderung und Behindertenorganisationen aus Winterthur. Sie berät und begleitet die 
gesamte Umsetzung des Aktionsplans. 

Link zur Website der Stadt Winterthur und zum Aktionsplan für Behindertenrechte 

Varia 

Fotoausstellung «World Unseen» 

Die Fotoausstellung präsentiert Werke renommierter Fotograf:innen und Canon Botschafter:innen aus der ganzen 
Welt, darunter der preisgekrönte südafrikanische Fotojournalist Brent Stirton, die Dokumentarfotografin Nanna Heit-
mann und der Wildlife- sowie Unterwasserfotograf Aleksander Nordahl. Die Ausstellung wurde konzipiert mit Blick 
auf die Erfahrungen und Herausforderungen von Menschen mit einer Sehbeeinträchtigung und bietet parallel zu den 
Fotos die «Übersetzung» in ertastbarer Brailleschrift sowie textliche und auditive Beschreibungen, die via NaviLens-
Code abzurufen sind. 

Link zur Website von Canon und der Fotoausstellung «World Unseen» 

Andreas Rieder wird neuer Vizedirektor im Bundesamt für Justiz 

Das Eidgenössische Justiz- und Polizeidepartement (EJPD) hat Andreas Rieder zum Vizedirektor und Chef des Direktions-
bereichs Rechtsetzungsbegleitung im Bundesamt für Justiz (BJ) ernannt. Er übernimmt damit die Aufgabe, den Aufbau 
des neu gegründeten Direktionsbereichs weiterzuführen und die Sichtbarkeit und Wirksamkeit der präventiven 
Rechtskontrolle zu stärken. Nach seiner Promotion zum Dr. iur. an der Universität Bern wurde er im Jahr 2004 erster 
Leiter des Eidgenössischen Büros für die Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen (EBGB) beim Eidgenössischen De-
partement des Innern (EDI). In dieser Funktion sammelte er umfassende Erfahrungen in der Zusammenarbeit zwischen 
Departementen und mit Kantonen sowie in der Vertretung der Schweiz in internationalen Gremien.  

Link zum Portal der Schweizer Regierung und einer Medienmitteilung vom 24.10.2024 

https://www.wisel-studie.ch/
https://www.lch.ch/aktuell/detail/wie-wirkt-sich-schulische-selektion-auf-die-kinder-aus
https://www.lch.ch/aktuell/detail/wie-wirkt-sich-schulische-selektion-auf-die-kinder-aus
https://www.luzernerzeitung.ch/zentralschweiz/stadt-region-luzern/bildung-integrative-schule-wird-in-luzern-ueberprueft-ld.2688149
https://stadt.winterthur.ch/gemeinde/verwaltung/stadtkanzlei/kommunikation-stadt-winterthur/medienmitteilungen-stadt-winterthur/aktionsplan-zur-umsetzung-der-uno-behindertenrechtskonvention
https://de.canon.ch/view/world-unseen/
https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-102902.html
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CURAVIVA wählt Patric Bhend zum neuen Präsidenten 

Die Delegierten von CURAVIVA haben am 16.09.2024 Patric Bhend zum neuen Präsidenten von CURAVIVA, Branchen-
verband von ARTISET, gewählt. Der Betriebsökonom und Geschäftsführer der Stiftung Solina bringt ausgewiesene 
Branchenkenntnisse und langjährige Management-Erfahrung in der Langzeitpflege mit. Er folgt auf Marco Borsotti, 
der nach neun Jahren an der Verbandsspitze in den Ruhestand tritt. 

Link zu einer Medienmitteilung von Artiset vom 16.09.2024 

Laufende Forschungsprojekte 

Chance P+ – Ein Förderprogramm zur Reduktion von Bildungsbenachteiligung beim Übergang von der Pri-
marschule in die Sekundarschule 

Laufzeit: 2024 – 2027 

Forschende Institution: Institut für Erziehungswissenschaft (IfE) der Universität Zürich 

Bildungsbenachteiligung aufgrund soziokultureller Herkunftseffekte wird in der Schweiz besonders beim Übergang 
von der Primarschule in die Sekundarschule sichtbar. So zeigen empirische Befunde, dass Schüler:innen aus bildungs-
fernen Familien, mit Migrationshintergrund und / oder aufgrund ihres Geschlechts im Vergleich zu ihren Mitschü-
ler:innen öfters in ein tieferes Leistungsniveau eingeteilt werden, obwohl sie die Leistungen für ein höheres Niveau 
erbringen würden oder das Potential hätten, ein solches zu erreichen. Wenn Übertrittsentscheidungen auch von leis-
tungsfremden Merkmalen wie der sozialen Herkunft oder dem Geschlecht beeinflusst werden, kann dies die betroffe-
nen Schüler:innen bedeutsam benachteiligen, trotz guter Leistungen auch in ihrer weiteren Schul- und Berufslauf-
bahn. Das Förderprogramm Chance P+ von Allianz Chance + hat das Ziel, solche Hürden abzubauen und vielen poten-
ziell bildungsbenachteiligten Kinder mit Leistungspotenzial eine Einteilung in eine anspruchsvolle Stufe der Sekundar-
stufe I zu ermöglichen. Es wurde ein Pilotprogramm entwickelt, das auf das Übertrittsverfahren zugeschnitten ist und 
die Primar- sowie Sekundarschule miteinbezieht. Ziele sind sowohl die ausserunterrichtliche Förderung ausgewählter 
Schüler:innen als auch die Sensibilisierung der Lehrpersonen zur Aufdeckung versteckter Potenziale ihrer Schüler:in-
nen. Gleichsam steht die Intensivierung der Zusammenarbeit von Primarschule und Sekundarschule im Fokus. 

Link zu einem Forschungsprojekt des Instituts für Erziehungswissenschaft der Universität Zürich über die Reduktion 
von Bildungsbenachteiligung beim Übergang von der Primarschule in die Sekundarschule  

Familien mit Kind(ern) mit Behinderung: Deckung der behinderungsbedingten Kosten 

Laufzeit: 06.01.2025 – 24.02.2026 

Forschende Institution: (noch nicht bekannt) 

Ziel des ausgeschriebenen Forschungsprojekts ist es, bei den Leistungen für Familien mit behinderten Kindern Opti-
mierungspotenziale zu identifizieren. Die Studie umfasst einen finanziellen Teil, der aus einer Analyse des Deckungs-
grads der behinderungsbedingten Kosten besteht, sowie einen Teil, der sich auf die Qualität der Leistungen bezieht. 
In diesem wird untersucht, inwieweit die Leistungen der IV an die Bedürfnisse der betroffenen Familien angepasst 
sind. 

Link zur Website des BSV und einer Projektausschreibung zu Familien mit Kind(ern) mit Behinderung 

  

https://www.artiset.ch/files/Z3ORN6U/curaviva_waehlt_patric_bhend_zum_neuen_praesidenten_und_verabschiedet_strategie__medienmitteilung.pdf
https://chanceplus.ch/foerderprogramme/chancepplus/
https://ife.uzh.ch/de/research/maagmerki/forschung2/chance.html
https://ife.uzh.ch/de/research/maagmerki/forschung2/chance.html
https://www.bsv.admin.ch/bsv/de/home/publikationen-und-service/forschung/ausschreibungen.html
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Parlamentarische Vorstösse 

Quelle: Parlamentarische Dokumentation des Informations- und Dokumentationszentrums IDES sowie Geschäfts-
datenbank Curia Vista des National- und Ständerats. 

SCHWEIZ 

Welchen Status haben Athletinnen und Athleten mit Behinderung? 

Interpellation (24.4053) vom 26.09.2024 

Chancen für Menschen mit Behinderung auf dem Wohnungsmarkt 

Interpellation (24.4033) vom 26.09.2024 

"Schwarze Liste": Besserer Schutz gegen Übergriffe im schulischen Kontext 

Interpellation (24.3693) vom 13.06.2024 > Stellungnahme des Bundesrats vom 21.08.2024 

Nach 15 Jahren Sonderpädagogik-Konkordat braucht es eine Kurskorrektur 

Motion (24.3244) vom 14.03.2024 > Ablehnung im Nationalrat vom 26.09.2024 

 

KT. AARGAU 

Notenpflicht in der Volksschule ab dem Zyklus 2 

Motion (24.283) vom 24.09.2024 

Vereinheitlichung von Beurteilungs- und Bewertungsgrössen im Zyklus 1 der Aargauer Volksschule 

Postulat (24.281) vom 24.09.2024 

Soziale Teilhabe für Menschen mit Behinderungen durch Inklusion im Sport 

Interpellation (24.269) vom 10.09.2024 

Stärkung der Lese- und Schreibfertigkeiten sowie des Textverständnisses der Schülerinnen und Schüler (Zyklus 1 und 2) im 
Lehrplan 21 

Postulat (24.267) vom 10.09.2024 

Entwicklung einer kantonalen Gesamtstrategie ASS (Autismus-Spektrum-Störungen) Volksschule Aargau, mit Fokus auf die Un-
terstützung von Schülerinnen und Schülern (SuS) und Lehrpersonen (LP) 

Postulat (24.253) vom 27.08.2024 

Lohnabzug bei Lehrpersonen mit fehlender Qualifikation 

Interpellation (24.182) vom 11.06.2024 

KT. BASEL-LAND 

Sekundarlehrpersonenausbildung nach Leistungsniveau A/Kleinklasse respektive Niveau E/P differenzieren 

Postulat (24.594) vom 26.09.2024 

https://www.edk.ch/de/bildungssystem/ueber-ides
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/curia-vista
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20244053
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20244033
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20243693
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20243244
https://www.ag.ch/grossrat/grweb/de/195/Detail%20Gesch%C3%A4ft?ProzId=6367827
https://www.ag.ch/grossrat/grweb/de/195/Detail%20Gesch%C3%A4ft?ProzId=6367772
https://www.ag.ch/grossrat/grweb/de/195/Detail%20Gesch%C3%A4ft?ProzId=6356035
https://www.ag.ch/grossrat/grweb/de/195/Detail%20Gesch%C3%A4ft?ProzId=6355738
https://www.ag.ch/grossrat/grweb/de/195/Detail%20Gesch%C3%A4ft?ProzId=6344092
https://www.ag.ch/grossrat/grweb/de/195/Detail%20Gesch%C3%A4ft?ProzId=6280769
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/geschaefte/geschaefte-ab-juli-2015?url=https%3A%2F%2Fbaselland.talus.ch%2Fde%2Fpolitik%2Fcdws%2Fgeschaeft.php%3Fgid%3D6348f850e1674698bfb19647f17e9e4e
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Integrative Schule: Kosten und Wirksamkeit 

Interpellation (24.557) vom 07.03.2024 > Beschluss des Landrats vom 12.09.2024 

KT. BERN 

Prävention und Bekämpfung von Mobbing in der Schule 

Interpellation (24.286) vom 10.09.2024 

Unterschiedliche Kriterien für den Übertritt in die Sekundarschule? 

Interpellation (24.285) vom 10.09.2024 

Welche Massnahmen zur Bekämpfung des Mangels an Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen FH? 

Interpellation (24.279) vom 04.09.2024 

KT. LUZERN 

Einsatz des Sonderprivatauszugs aus dem Strafregister-Informationssystem des Bundesamtes für Justiz im Tätigkeitsbereich 
mit Minderjährigen und anderen besonders schutzbedürftigen Personen 

Motion (23.67) vom 23.10.2023 > Antwort des Regierungsrats vom 17.09.2024 

KT. ST.GALLEN 

Für eine zukunftsfähige Volksschule: Grundkompetenzen stärken - Begabungen individueller fördern 

Kleine Anfrage (24.56) vom 09.10.2024 

KT. WALLIS 

Schule neu denken 

Postulat (23.11.403) vom 17.11.2023 > behandelt in der Septembersession vom 11.09.2024 

KT. ZÜRICH 

Mehr Spielraum in der Schulorganisation 

Postulat (24.307) vom 23.09.2024 

Aufhebung der 3-Jahres-Frist für IF-Lehrpersonen  

Motion (24.305) vom 23.09.2024 

Lehrpersonen fit machen für die integrative Schule 

Anfrage (24.259) vom 19.08.2024 

Inklusion im Sport: Barrieren überwinden und Teilhabe für Menschen mit Beeinträchtigung fördern 

Anfrage (24.281) vom 02.09.2024 

 

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/geschaefte/geschaefte-ab-juli-2015?url=https%3A%2F%2Fbaselland.talus.ch%2Fde%2Fpolitik%2Fcdws%2Fgeschaeft.php%3Fgid%3D2298393e93e840f19c31074f97a67119
https://www.gr.be.ch/de/start/geschaefte/geschaeftssuche/geschaeftsdetail.html?guid=f5c9c3b376cc4125a2ebf21c5fdd788c
https://www.gr.be.ch/de/start/geschaefte/geschaeftssuche/geschaeftsdetail.html?guid=4ae776225d4e4d7d8bbefb41e0c210d7
https://www.gr.be.ch/de/start/geschaefte/geschaeftssuche/geschaeftsdetail.html?guid=d23ce30b757a4c88a4dd0d3219875913
https://www.lu.ch/kr/parlamentsgeschaefte/detail?ges=e43ffb2edfdc4f64a51c5a0805300895&back=1&text=Sonderprivatauszug&art=-0-1-2-3&bart=-0-1-2-3-4&vart=-0-1-2-3&wart=1&gart=1&status=-0-1
https://www.ratsinfo.sg.ch/gremium/468/geschaefte/6181?documentId=24570&documentTitle=Wortlaut%20vom%208.%20Oktober%202024&documentUrl=%2Fmedia%2Fdocuments%2Fpublished%2Fdec1482e-a1c8-4e5e-92f1-867fc8074480.pdf
https://parlement.vs.ch/app/de/document/196380
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=47afeca6b8844f1bb5b4a47d61c73def
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=47635e8af2c749ad9955739a60af7055
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=04deedf32be044898e21e5679c37be4a
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=5f696ec1f791484e8c90dce3260ecbfa
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Medien 

Wenn nicht anders vermerkt, entstammen die Inhaltsbeschreibungen den Verlags- und Filmwebseiten. 

Fachbücher 

Unterricht bei komplexer Behinderung. Sonderpädagogischer Schwerpunkt Geistige Entwicklung 

Schäfer, H., Loscher, T. & Mohr, L. (Hrsg.) (2024) 

Kohlhammer 
 

Lernende mit komplexer Behinderung zeigen Handlungs-, 
Kommunikations- und Selbstregulationsweisen, die stark von den 
alterstypischen Erwartungen abweichen. Den Alltag und den 
Unterricht mit ihnen «altersgemäss und entwicklungsgerecht» (W. 
Lamers) zu gestalten, wird dadurch zu einer anspruchsvollen 
Aufgabe. Denn die Lehrpersonen müssen zum einen die 
altersuntypischen Aneignungs-, Interaktions- und 
Regulationsmöglichkeiten der Lernenden berücksichtigen und 
sollen sich zum andern an den üblichen kulturellen (Schulfach-
)Inhalten orien-tieren. Das Buch bietet hierzu grundlegende 
Hinweise für Päda-gogik, Didaktik, Diagnostik und Kommunikation 
sowie Praxis-Anregungen zu den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Kunst und Musik. 

Die heos-Therapie. Mit Handeln zum Begreifen – die Sprachentwicklung prozessorientiert begleiten 

Hirschbühl, M. (2024) 

Schulz-Kirchner 

 

Die heos-Therapie fördert die Kinder durch gezielte 
Handlungsanregungen. Die konkret erlebten Handlungen 
ermöglichen dem Kind, seine Umwelt im wörtlichen Sinn zu 
begreifen. Die Therapeutin oder der Therapeut bietet dem Kind mit 
dem Materialangebot, über das eigene therapeutische Verhalten 
und das Sprachangebot ein natürliches Lernumfeld, das dem 
Entwicklungsstand des Kindes angepasst ist. So kann das 
handelnde Kind in der Interaktion mit der Therapeutin oder dem 
Therapeuten seine eigenen Vorstellungen aufbauen, Bezüge 
herstellen, Zusammenhänge verstehen und die Bedeutung der 
Sprachbegriffe erfassen. Alle für die Sprachentwicklung relevanten 
Entwicklungsbereiche werden in der heos-Therapie einbezogen, 
sodass sich die sprachlichen Fähigkeiten des Kindes entfalten und 
differenzieren können. Die Autorin beschreibt die 
Entwicklungsprozesse und wie diese gezielt je nach 
Entwicklungsalter und Sprachstörung begleitet und unterstützt 

https://shop.kohlhammer.de/unterricht-bei-komplexer-behinderung-40408.html#147=19
https://shop.kohlhammer.de/unterricht-bei-komplexer-behinderung-40408.html#147=19
https://www.skvshop.de/logopaedie/die-heos-therapie-978-3-8248-1340-7.html?cache=1729663729
https://www.skvshop.de/logopaedie/die-heos-therapie-978-3-8248-1340-7.html?cache=1729663729
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werden können. Passende Beispiele aus dem Therapiealltag 
veranschaulichen die theoretischen Ausführungen. 

Gute Bildung sieht anders aus. Welche Schulen unsere Kinder jetzt brauchen 

Lesch, H. & Zierer, K. (2024) 

Penguin 

 

Der Physiker und Wissenschaftsvermittler Harald Lesch bemüht 
sich seit vielen Jahren darum, aktuelles naturwissenschaftliches 
Wissen etwa zum Klimawandel besonders auch in Schulen zu 
tragen, weil er das Verständnis naturwissenschaftlicher 
Zusammenhänge für gesellschaftlich wichtig hält. Dabei erlebt er 
oft frustrierte Lehrpersonen, Schüler:innen, die an den 
Verhältnissen und starren Lehrplänen scheitern. Klaus Zierer 
beobachtet die Krise der Schulen, die sich nicht nur in Pisa-
Ergebnissen niederschlägt, von der anderen Seite: Der 
Erziehungswissenschaftler bildet den Nachwuchs für Schulen aus 
und mahnt Reformen an, regelmässig mischt er sich in 
Bildungsdebatten ein. Gemeinsam haben sie aus ihren 
Erfahrungen heraus ein Manifest verfasst, in dem sie darlegen, wie 
die Schule aussehen sollte, die Kinder durch Bildung stark macht 
für ein gelingendes Leben in einer fordernden Welt. 

Das Churermodell. Dem Lernen Raum geben 

Lutz, K. & Thöny, R. (2024) 

hep 

 

Unterricht soll individualisierend und differenzierend sein. Das 
Churermodell bietet die Unterrichtsanlage dazu. Vorgesehen ist 
eine Öffnung des Unterrichts und eine verstärkte Partizipation der 
Schüler:innen an ihrem Lernen. Der reichbebilderte Band gibt 
Anleitung und inspiriert zu einer individuellen Umsetzung. 

  

https://www.penguin.de/buecher/harald-lesch-gute-bildung-sieht-anders-aus/paperback/9783328603610
https://www.penguin.de/buecher/harald-lesch-gute-bildung-sieht-anders-aus/paperback/9783328603610
https://www.hep-verlag.ch/das-churermodell
https://www.hep-verlag.ch/das-churermodell
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Diversitätskompetenz. Ein Arbeitsbuch für Studium und Beruf 

Karagiannakis, E. (2024) 

utb 

 

Diversität ist in allen Bereichen unserer demokratischen 
Gesellschaft Normalzustand geworden. Somit ist 
Diversitätskompetenz eine Schlüsselkompetenz für das Studium 
und die akademische Praxis. Dieses interaktive Arbeitsbuch 
vermittelt sowohl theoretisches Wissen als auch praktisches Know-
how für die Entwicklung und Förderung von Diversitätskompetenz 
im Hochschulbereich. 

Erzählte Behinderung 

Unter Verrückten sagt man du 

De Gregorio, L. (2024) 

Suhrkamp 
 

An einer Umbruchstelle im Leben wird Lea De Gregorio verrückt. 
Zu viele Gedanken drehen frei in ihrem Kopf, zu viele Fragen rasen 
ihr durchs Herz, der Schlaf bleibt aus. Und es folgt, was hierzulande 
nun mal vorgesehen ist: die Behandlung in der Psychiatrie. Doch 
geht der Heilung die Entmündigung voraus. Hier bestimmen, 
entscheiden, sprechen andere für sie. Muss sie sich dieser 
althergebrachten Ordnung tatsächlich fügen, damit alles besser 
wird? Oder sie erst recht in Frage stellen? Eine Suche nach 
grundlegenden Antworten beginnt, sie führt sie an tabuisierte Orte 
der Geschichte, in unsere Sprache, die Philosophie und schliesslich 
in den Kampf. Gegen Ausgrenzung und Diskriminierung von 
Verrückten, einer viel zu lange übersehenen Minderheit. 

  

https://www.utb.de/doi/book/10.36198/9783838563312
https://www.utb.de/doi/book/10.36198/9783838563312
https://www.suhrkamp.de/buch/lea-de-gregorio-unter-verrueckten-sagt-man-du-t-9783518474303
https://www.suhrkamp.de/buch/lea-de-gregorio-unter-verrueckten-sagt-man-du-t-9783518474303
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«Wer nun weiss, Gutes zu tun…». Erinnerungen, Erfahrungen und Entwicklungen aus 40 Jahren Tätigkeit in der Behinderten-
hilfe und die Verantwortung des Einzelnen 

Becker, H. & Frickenhaus, R. (2024) 

Beltz 

 

Alles hat seine Geschichte, auch die Strukturen, in denen Hilfen für 
behinderte Menschen organisiert sind. Systeme bringen 
Aussonderung oder Teilhabe hervor, aber es sind die dort tätigen 
Menschen, die sie tagtäglich umsetzen. Wie haben die 
Mitarbeitenden ihren Alltag wahrgenommen? Wie lebte und 
arbeitete es sich zwischen Anspruch und Wirklichkeit? Roland 
Frickenhaus berichtet über Erlebnisse aus 40 Jahren Tätigkeit in der 
Behindertenhilfe. Die Geschichten werden von Heinz Becker durch 
fachliche und historische Einordnungen ergänzt. Entstanden ist ein 
aktuelles Geschichtsbuch und ein Buch voller persönlicher 
Geschichten. 

Filme 

Star mit Down-Syndrom: Neele Buchholz 

Thiele, A. (2024) 

WDR 
 

Neele Buchholz ist Schauspielerin und Tänzerin. Die 33-Jährige ist 
sehr erfolgreich – dabei hat sie besondere Herausforderungen zu 
bewältigen. Sie hat Trisomie 21. Für ihre Entscheidung für den 
Tanz- und Schauspielberuf erhält sie grosse Unterstützung von 
ihren Eltern. Nach neun Jahren Festanstellung bei einem 
Tanztheater in Bremen bekam sie eine Rolle in der ARD Erfolgsserie 
«Eldorado KaDeWe» an der Seite von Valerie Stoll, Lia von Blarer 
und Oliver Polak. Anschliessend wagte sie den Schritt in die «echte» 
Selbstständigkeit. 

  

https://www.beltz.de/fachmedien/sozialpaedagogik_soziale_arbeit/produkte/details/53725-wer-nun-weiss-gutes-zu-tun.html
https://www.beltz.de/fachmedien/sozialpaedagogik_soziale_arbeit/produkte/details/53725-wer-nun-weiss-gutes-zu-tun.html
https://www.ardmediathek.de/video/echtes-leben/star-mit-down-syndrom-neele-buchholz/wdr/Y3JpZDovL3dkci5kZS9CZWl0cmFnLXNvcGhvcmEtYzhmOWE3NDAtN2Q2Ny00NmE3LWE0ZmUtOTI4Y2U1NjQ1NmI4#:~:text=Neele%20Buchholz%20ist%20Schauspielerin%20und%20T%C3%A4nzerin.%20Die
https://www.neelebuchholz.de/
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Quad Gods 

Jacklin, J. (2024) 

HBO 

 

Der Dokumentarfilm des Debütfilmers Jess Jacklin folgt drei 
Männern aus New York, die sich im Neuro-Rehabilitationszentrum 
des Mount Sinai Hospitals kennenlernen und beschliessen, das 
erste E-Sport-Team für Tetraplegiker zu gründen. 

Weiterbildung  

www.szh.ch/weiterbildungskurse 

Blick in die Revue 

Concevoir des supports pédagogiques pour favoriser l'école inclusive. Un dispositif combinant conception universelle de l'ap-
prentissage et adaptations pour élèves ayant un déficit visuel 
Bertrand, R., Schouwey, M., Caron, V. & Fabienne Sypowski 

Revue suisse de pédagogie spécialisée, 14 (3), 10–16 

Eine der grössten Herausforderungen bei der Inklusion von Schüler:innen mit einer Sehbeeinträchtigung im Unter-
richt ist der Zugang zu visuellen Informationen, insbesondere in Schulbüchern. In der Westschweiz hat das «Centre 
technique en adaptation et accessibilité» (CTAA) des CPHV, des Westschweizer Kompetenzzentrums für Vision und 
Inklusion, die Aufgabe, Dokumente individuell anzupassen, damit sie zugänglich sind. Um diesen Auftrag zu erfüllen 
und die Lehrkräfte dabei zu unterstützen, Informationen zugänglich zu machen, hat das CPHV eine Schulung entwi-
ckelt. Die Lehrpersonen lernen, wie sie von Anfang an inklusive Dokumente erstellen können, die allen Schüler:innen 
zugutekommen. 

L’insertion des aides numériques dans des démarches d’aménagements pédagogiques 
Bacquelé, V. 

Revue suisse de pédagogie spécialisée, 14 (3), 26–31 

Digitale Hilfsmittel ermöglichen es Schüler:innen mit sonderpädagogischem Förderbedarf, den schulischen Anforde-
rungen gerecht zu werden, die sonst manchmal unerreichbar wären. Dennoch bereitet die Einbindung dieser Hilfs-
mittel in Lehr-Lern-Situationen den Lehrpersonen oft Schwierigkeiten, da neue pädagogische und didaktische Überle-
gungen notwendig sind. Ohne diese Überlegungen besteht die Gefahr, dass die Hilfsmittel nicht ausreichend genutzt 
werden, ihre Funktion missbraucht wird oder sogar zusätzliche Hindernisse für das Lernen der Schüler:innen entste-
hen. 

« J’ai aussi mon opinion ». Soutenir la prise de parole et l’exercice du vote des personnes présentant une déficience intellec-
tuelle 
Fontana-Lana, B. & Petitpierre, G. 

Revue suisse de pédagogie spécialisée, 14 (3), 44–50 

https://www.hbo.com/movies/quad-gods
https://www.hbo.com/movies/quad-gods
http://www.szh.ch/weiterbildungskurse
https://ojs.szh.ch/revue/article/view/1414
https://ojs.szh.ch/revue/article/view/1414
https://ojs.szh.ch/revue/article/view/1416
https://ojs.szh.ch/revue/article/view/1416
https://ojs.szh.ch/revue/article/view/1419
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Dieser Artikel präsentiert die wichtigsten Ergebnisse zweier Studien («Notre Institution, Notre vie, Notre Voix» und 
«Vote4All. Soutenir les personnes présentant une déficience intellectuelle dans l'exercice de leurs droits politiques»; 
Unterstützung von Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung bei der Ausübung ihrer politischen Rechte). Diese Stu-
dien wurden in der französischsprachigen Schweiz durchgeführt. Sie befassten sich mit den Fähigkeiten zur Selbstbe-
stimmung und der politischen Teilhabe von Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung. Es werden Wege aufgezeigt, 
wie man diese Menschen bei der Meinungsäusserung unterstützen und bei der Ausübung des Stimmrechts begleiten 
kann. Die positiven Auswirkungen in diesen Studien werden erläutert. 


